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Vöcklamarkt, am 03.03.2020 

KUNDMACHUNG 
Gemäß§ 94 (6) der Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF wird kundgemacht, dass der Gemeinderat 
in seiner am Donnerstag, den 27.2.2020 abgehaltenen Sitzung nachstehende, die Öffentlich­ 
keit berührende Beschlüsse gefasst hat: 

Nach Verzichten auf die Mitgliedschaft und Ersatzmitgliedschaft im Prüfungsausschuss war 
eine Nachwahl erforderlich. Von der SPÖ-Gemeinderatsfraktion wurden Ersatz-GR Mag Hans 
Peter Penteker als Mitglied und GRin Marlene Göntgen als Ersatzmitglied neu in den Ausschuss 
gewählt. 

Die Prüfberichte der BH Vöcklabruck über den Rechnungsabschluss 2018 und den Nachtrags­ 
voranschlag 2019 sowie der Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 18.12.2019 
wurden vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Der Pachtvertrag über die Vöcklawellt (Sauna, Hallenbad, Buffet) mit der Fa. Co-Pax Consult 
GmbH war in einigen Punkten zu ändern bzw. zu ergänzen. Diese Vertragsänderungen wurden 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

Für die schon länger anstehende Sanierung des Flachdaches sowie die Lieferung und Montage 
der Lichtkuppeln bei der Volksschule Vöcklamarkt wurde die Auftragsvergabe an die Bestbie­ 
terfirmen Anton Quehenberger GmbH., Vöcklamarkt, und R W A GmbH, Gunskirchen, vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Nach einer Erhebung in der Volksschule Vöcklamarkt gibt es einen Bedarf an der Einführung 
einer Ganztagesschule (Nachmittagsbetreuung). Es wird dabei ein gemeinsames Mittagessen 
angeboten, dann folgt eine Lernstunde, die von Lehrerinnen und Lehrern der Volksschule ab­ 
gehalten wird. Den Abschluss bildet der Freizeitteil mit Bewegung, Basteln, Lesen etc. Ein­ 
stimmig wurde ein Grundsatzbeschluss für die Einführung einer Ganztagsschule beschlossen, 
damit in weiterer Folge die notwendigen Adaptierungen in der ehemaligen Schulwartwohnung, 
die Förderungen durch das Land OÖ und die Organisation der Essensbereitstellung geklärt wer­ 
den können. 

Die anteilige Abgangsdeckung für das Finanzjahr 2019 beim Pfarcaritas-KJGA Zipf für 11 Kin­ 
der aus der Gemeinde Vöcklamarkt wurde vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

Der Verlängerung des Kassenkredites (Kontorahmen) bis 31.12.2020 bei der Sparkasse Fran­ 
kenmarkt AG hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 



Seit Juli 2016 wird eine Einstiegsbetreuung „Aktiv trotz/mit Demenz" für Menschen, die nicht 
im APZ untergebracht sind, angeboten. Da dafür inzwischen auch stundenweise die Mithilfe 
einer in der Pflege ausgebildeten Mitarbeiterin notwendig ist, war eine Tarifanpassung ab 
1.3.2020 erforderlich und wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Im Rahmen der Erweiterung des Siedlungsgebietes Haid soll auch ein Kinderspielplatz und ein 
Sickerbecken für die Oberflächenwässer der geplanten Siedlungsstraße errichtet werden. Der 
Kaufvertrag für den Erwerb dieser Fläche mit einem Ausmaß von 1.566 m2 wurde vom Ge­ 
meinderat einstimmig genehmigt. 

Für eine Bauparzelle in der Ortschaft Walchen wurde ein Baulandsicherungsvertrag zur wid­ 
mungsgemäßen Bebauung innerhalb einer bestimmten Frist abgeschlossen. 

Einstimmig genehmigte der Gemeinderat einen Förderungsvertrag betreffend Erweiterung der 
Abwasserbeseitigungsanlage (Bauabschnitt 15, Siedlungsgebiet Exlwöhr) zwischen der Markt­ 
gemeinde Vöcklamarkt und der Kommunalkredit Public Consulting GmbH. 

Zur Realisierung des Um- und Zubaus beim Feuerwehrhaus Mösendorf war ein flächengleicher 
Grundtausch in geringem Ausmaß (31 m2) mit den Eigentümern der Nachbarliegenschaft not­ 
wendig und wurde vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

Im Rahmen des Umbaus der Bum-Kreuzung wird die Ausästung L509 _ 28 _ Al der Frankenbur­ 
ger Straße als Landesstraße aufgelassen und an Dritte veräußert. Der vorhandene Gehweg ent­ 
lang der Ausästung wird in eine Gemeindestraße umgereiht und in das Gemeindeeigentum 
übergeben. Der Gemeinderat hat zu diesem Vorhaben einstimmig eine positive Stellungnahme 
abgegeben. 

Mit dem Umbau der Bum-Kreuzung wurde inzwischen begonnen. Eine gefahrenfreie Fußgän­ 
gerverbindung zwischen der B 1 Wiener Straße und dem bestehenden Gehweg im Bereich der 
Fa. Hoppichler soll westlich der Tankstelle verlaufen. Der Vereinbarung mit den grund- und 
außerbücherlichen Eigentümern hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt und grundsätzlich 
beschlossen, das Vorhaben weiter zu planen und durchzuführen. 

Die Feilbachufermauer im Bereich der Liegenschaft Fornacher Straße 8 ist unterspült und ein­ 
sturzgefährdet, sodass ein Neubau dieser Mauer notwendig ist. Vom Gewässerbezirk Gmunden 
wurde ein dementsprechendes Projekt ausgearbeitet. Wie bei solchen Vorhaben üblich, hat die 
Gemeinde einen 30-¾igen Kostenanteil zu leisten und darüber mit der Kommunalcredit Public 
Consulting GmbH eine V erpflichtungserklärung abzuschließen. Für die Realisierung dieses 
Hochwasserschutzprojektes war auch eine Grundfläche durch die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
anzukaufen. Das wurde vom Gemeinderat mehrheitlich genehmigt. 

Die Sammlung von Grün- und Strauchschnitt soll neu geregelt werden und die Abrechnung 
vom Bezirksabfallverband Vöcklabruck übernommen werden. Die Anlieferung erfolgt nach 
wie vor in den Altstoffsammelzentren sowie in den definierten Annahmestellen im Bezirk. Die 
Abrechnung der Leistungen erfolgt als Kostenersatz jeweils nach Einwohnerstand lt. Finanz­ 
ausgleich. 
Eine diesbezügliche Übertragungsvereinbarung, abgeschlossen zwischen dem Bezirksabfall­ 
verband Vöcklabruck und der Marktgemeinde Vöcklamarkt, wurde vom Gemeinderat einstim­ 
mig genehmigt. 



Die Einleitung der Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes und des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes zur Umwidmung eines Teiles des Gstk. 951/1, KG Vöcklamarkt, von 
Grünland in eingeschränktes gemischtes Baugebiet MB im Bereich der Tankstelle Stiglechner 
wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Folgende Änderungen im Flächenwidmungsplan wurden nach Ablauf der Stellungnahmefrist 
wurden einstimmig genehmigt: 

Flächenwidmungsplan Nr. 4.47; tw. Änderung des Gstk. 732, KG Walchen, von Grünland 
in Betriebsbaugebiet im Betriebsbaugebiet Haid 
Flächenwidmungsplan 4.49; tw. Änderung des Gstk. 6886, KG Walchen, von Grünland in 
Dorfgebiet im Bereich Mühlreith 
Flächenwidmungsplan Nr. 4.51; tw. Änderung Gstk. 140/1, 140/6 und .5, KG Vöcklamarkt 
von Grünland und Parkfläche in Wohngebiet sowie von Wohngebiet in Parkfläche im Be­ 
reich der Vöcklastraße 

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen sind das Örtliche Entwicklungskonzept und der Flä­ 
chenwidmungsplan regelmäßig zu überarbeiten. Die Arbeiten dafür laufen bereits seit längerer 
Zeit, vor allem auch durch viele Gespräche mit Grundeigentümern, die Umwidmungsansuchen 
gestellt haben oder die schon länger im Besitz von gewidmeten, aber unbebauten Baulandre­ 
serven sind. Der Gemeinderat hat nun auf Grund der gestellten Umwidmungsansuchen, der 
durchgeführten Grundbesitzergespräche und den Vorarbeiten unserers Ortsplaners Dipl.Ing. 
Dr. Christoph Hauser zu amtswegigen Berichtigungen einstimmig folgendes beschlossen: 
• die vorläufige Liste der Widmungsänderungen im Flächenwidmungsplan 
• die vorläufige Liste negativer Beurteilungen - Ablehnung von Widmungsansuchen 
• die vorläufige Liste der Änderungen im Örtlichen Entwicklungskonzept 
• den Entwurf des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 
• den Entwurf des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 3 
Als nächster Schritt ist nun die Abklärung mit der Abt. Raumordnung beim Amt der Oö. Lan­ 
desregierung bzw. den Fachabteilungen durchzuführen. 

In der Sitzung vom 10.10.2019 wurde die Einreihung von Teilgrundstücken als Gemeindestraße 
im Zuge des geplanten Umbaus der „Dullingerkreuzung" beschlossen. In Ergänzung wurde nun 
die Zustimmung zu diesem Projekt gegenüber dem Land OÖ vom Gemeinderat mehrheitlich 
genehmigt. 

Der Bürgermeister: 
Josef Six eh. 
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